
Zwei linke Hände

Vers 1   

Das 
Em7

Pulver für die 
A7

Wäsche zu do
D
sieren

D#
,

ja, 
Em
dafür braucht man 

A7

wirklich viel Ge
Dmaj7

fühl.

Doch 
C#4

streut man es dann 
C#7

in den Wäsche
F#m
trockner,

so bringt das 
A/B♮
außer weißen 

B♮7

Krümeln nicht sehr 
E
viel.

Und dann 
F# /E
schaut die 

F /E
Frau den 

E /E 
Mann

D# /E
völlig 

E /E
außer 

D# /E
Fassung 

D /E
an.

C# /E
Doch der 

D/A
Mann sagt ziemlich 

B♮m/G#
schlau,

leicht zer
G#m7/9
knirscht zu seiner Frau:

„Von der 
Em7

linken Hand – verzeih –

davon hab ich leider 
A7/13

zwei.“

Refrain   

Zwei linke 
D
Hände

D#    Em

sind ein 
A7/13

Geschenk des 
Dmaj7
Himmel

D#
s,  

Em

sind eine 
D/A
gute 

A#
Gabe

B♮m
,  

B♮m7

Em
man freue 

A7/13

sich da
Dmaj7
ran!  

D#     Em

C# /A
Zwei linke 

D
Hände

D#    Em

sind ein 
A7/13

Geschenk des 
Dmaj7
Himmel

D#
s,  

Em

sind wie das 
Gm6

Tor zur 
B♮m7

Freiheit für jeden
E7/9
ach so ge

A7/9/5+

stress
A7/6/B9

ten  
D6

Mann.

o

oo o

o o o o
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Vers 2   

Im 
Em7

Bioeimer 
A7

tummeln sich die 
D
Maden

D#
,

im 
Em
Gästeklo klebt 

A7

noch ein letzter 
Dmaj7
Pfurz.

Dem 
C#4

Baby steht die 
C#7

Scheiße bis zum 
F#m
Halse,

doch das ist 
A/B♮
manchen holden 

B♮7

Gatten piep und 
E
schnurz.

Sagt die 
F# /E
Frau zu 

F /E
ihrem 

E /E
Mann:

„
D# /E
Schatzi, 

E /E
du bist 

D# /E
heut mal 

D /E
dran.“

C# /E
Er da

D/A
rauf: „Ich tät’s ja 

B♮m/G#
gern,

aber 
G#m7/9

das liegt völlig fern.“

„Von der 
Em7

linken Hand – verzeih –

davon 
A7/13

hab ich bekanntlich zwei.“ (geprochen) -> Refr.

Vers 3   

Die 
Em7

Männer lassen 
A7

sich so gern ver
D
wöhnen

D#
,

mit 
Em
Steak und Pommes, 

A7

danach das 
Dmaj7

Dessert;

dann 
C#4

liegen sie bei 
C#7

Fußball auf dem 
F#m
Sofa

und säuseln: „
A/B♮
Liebes, setz dich 

B♮7

doch mal zu mir 
E
her!

Du, ich 
F# /E
bin to

F /E
tal ver

E /E
spannt,

’ne Massage wär brillant!“
C# /E
Und die 

D/A
Frau grinst ihren 

B♮m/G#
Mann

freundlich 
G#m7/9
von der Seite an:

o

o o o

o o o o

o

o

o o o

D# /E E /E D# /E D /Eo o o o

o
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